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9ie buubestiide Berordung 1 e e
- idweizeriidge Hufallverfidgerung.

(&hlup.)’

. Das Berfahren,

- Axt, 26, Dag Depastement ftellt, jowelt ndty, al3
Wegleltung an a3 Bundesamt und an bdie Anftalt die
Grundidbe fiir- ben Bollzug dlefer Berordnung feft und
fibermadht denfelben burd) ba3 Bunbesamt.

Nct. 27. Geben Fragen, ber dle nodh) nicht vechts:
frdftig entfchleden worden ift, 3u Bweifeln Anlaf, fo
holen dad Bundedamt und dle Anjtalt dle Wetfung bes
Departementd ein. R ‘

et 28. Die Anjtalt ftellt periodifch eine Iberficht
iiber ble von ihr getroftenen unwiderfprodhen gebliebenen
Berfiigungen dem Bunbedamt zu, das -daviiber dem De
parvtement bevidhtet. :

Act. 29. Da3 Depavtement begetchnet der Anftalt
dle Unternehmungen, die unter Avt. 60, Jiffern 1 und 2,
fallen. Die Anftalt gibt den Betelligten hieroon Kennts
ni8, wenbet gegebenenfalld gleldfzeitig’ die xt. 4, 5, 6
und 8 bhlervor an und feht innert den in Art. 38, Ab-
fag 2, blevnadh feftgefesten Grengen den Beltpuntt der
Wicljambelt ihver Bugehoriglelt zur BVerfichexung feit,
ohne binfichteh bder Fabritbeixtebe an ben Jettpunit
}b{ret Unterjtellung unter- a3 Fabrifgefeb gebunden zu
etn. :

Das Departement macht dexr Anftalt Mitteilung,
wenn efne Nntecnehmung aufhdet, unter Act. 60, Biffern
1 obexr 2 3u fallen, Die Anftalt gibt den Beteiligten
bexvon Renntnid und feht gegebenenfalld unter Wnwen-
dung von Wt 38, lehter Sap Glernad) den Beltpunit
feft, auf ben das Nufhdren der Bugehoviglett sur Vet
“ficheving toictjam witd, S T T

Nuf Begehren der Anftalt ftellt ihr dad Departement,
Abteilung fiiv Induftrie und Gewerbe, dle Alten betref:
fend Unterftellung von Betrieben unter dad Fabrifgefes
aue Berfitgung. . )

Gowelt dle Anflalt in Anwendung bdiefed Artitels
Bexffigungen zu treffen hat, finden Axt. 31—46 hiernad)
Anwendung. ;

et 30, In allen andern Fdllen: ovdnet die Anftalt
al8 evfte Snftany dle Bugehdrigleit von Betrieben obet
Betrlebsteilen aur BVerficherung, forwle die Jndevung mit
Besug auf etnzelne Beftandteile ober dle Aufhebung der
Bugehdriglett. Die Anftalt verfligt auf Anzeige des Be:
triebsinhabers, auf Antrag von rechilid Intereffievten

in ober von fidh) aus. :

! Uxt. 31. éf? Hinfichtlieh etnes Betriebed ein Gnt»
fihetd etner obern Jnftany gefdllt worben, fo Tann bie
Anftalt bei verdndevten BVerhdlniffen e”ing von demfelben
abwetchende Bexfitgung gwar ald voxldujig vollftredbar,
im {ibrigen aber nur vorforglich unter gletchseitiger Bov-
lage an dle betreffende Jnftany behuid Genehmigung
exlaffen. F el .

‘ glrt. 32, Qlegt eine Jngelge der Betrteb3erdffnung
fegtens bes %etriebéinbabet[f tnmc, fo verfiigt dle Anjtalt
ohne Anhoyung von Beteiligten.

. Belgt der g%etriebéinbaber ble Ginftellung des Be-
triebes "an ober meldet ev ben Wegfall von Tatbeftin:
Den, dle dle BVerficherungdpflicht begriindet haben, fo ijt
allfdllis nod) befchaftigien Angeftellten und Avbeitern,
fowelt tunlic), Gelegenbett suv BVexnehmlafjung u geben.
. Wird ein Antvag von Dritten geftellt, ober beabfich-
tigt dle Anftalt, von fidh aus eine BVerfligung su treffen,
{0 ift ber Betriebsinhaber, und wenn oas Aufhdren der
Beficherung in Frage fteht, vas allfillig nodh befehis
tigte Perfonal anguhdren. ‘

Jn allen Fallen nimmi dle Anflalt ble notwendigen

Echebungen vor und forgt fiie deven Wufpeichnung.
- Uet, 33, Die Anjtalt evdifnet thre Verfilgung dem
Betclebsinhaber forvte Dritten, dle bei ihr einen Antrag
geftellt haben. Die Eroffnung vevmwelft auf dad Relurss
vecht und ble FRelurdfrift, fowle auj Wt 37 der Ber-
orbuung. : ‘

Art, 34. Gegen bdle Verfilgungen der Anfialt feht
Den Beteiligten innert 10 Tagen felt der Exbifnung der
Refurd an dad3 Bundedamt gu. Dasfelbe gibt dex. An-
ftalt und bden Befeiligten Gelegenbhelt ur Bernehmlaf-
fung, nimmt dle exforberlichen Grhebungen durch feine
Organe und, wenn ndtig, dureh Inanfprudhnabhme dex
fantonalen Behorben vor und entfdheidet iiber bden
Refuys, :

Der Entfchetd witd der Unftalt und den Beteiltgten
exdifnet.

At 35, Gegen den Entfcheld Lann von der Anftalt

und den Veteillgten innert 10 Tagen felt der Erdffnung

Der Refurd an ben Bunbdesrat ergriffen werden. Dad
Departement nimmt allfdllig notwendige Nftenergdnzungen
vor und fiellt beim Bunbdedvat Wntrag iiber Behandlung
be3 Nefurfes. '

Der Entichetd ded Bunbedrated ift durch das Bun:

bedamt Der Unftalt und ben Beteiligten su exdffnen.
- Uct, 36, Gegen- die Folgen Der BVerfdumung dey
Refursfrift Lann fnnert 30 Tagen felt dexen Ablauf bei
Der  Refurdinflany Wiebeveinfesung verlangt werden.
Diefelbe wird bewilligt, wenn der Refurvent nacjmwelit,
bag. er obne feln BVexfhulden an bder Ginhaltung der
Relurdfrift verhindert war. ey :

Fefurfe, dle bei ber unvichtigen Jnftang eingereteht
werden, find von bdlefer an dle suftdndige Inftany u
welfen und e ift auch bei dadburd) bedingter Bexfdiu-
mung der Refurdfrift gleldhroohl auf fie elnzutveten.

S et 37 Dad Bunbdedamt fann dem Refurs: aufs
{chiebenbde, bezw., wenn bdie Streihung eines Betriebes
ober Betriebateiles angefochten ift, “einitellende Wirtung
eteilen. Txifft es felne besfigliche Mafnahme, fo iit
ble angefochtene Bexfiigung Dber Anjtalt vorlaufig voll:
fteectbar. . Gine Mafnahme bes BunbeSamted und die
Untexlafjung einer joldgen behalten ifre Redhtswirung
aud) wabhrend eines allfdlligen Refurfesd an den Bundes-
vat, folange da3 Departement nicht anders verfiigt.

- Uxt. 38. Die Verfilgung dex Anjtalt, jowle gegebernen:
falls der Refursentfcheid iber dle Bugehirighelt von Bea
trieben eyt aud) ben Beginn ber Wirkjambelt feft.

Gine Ritdwirlung witd hinfihtlh der Berfichexung
fiiv Betviebsunfille ausgefprodhen auf den Bettpuntt,
in bem ble Borausfebungen der Jugehdriglett vorhan-
Den waven, jedod) nicht weiter guriict ald auf ein Jahy
vor Dem Tage, an dem bei etnem Organ der Anftalt
ote Untexftellung anbegehrt ober wegen etnes Unfalles
ein Anfpyud) erhoben ober von der Anftalt felbft etne
Crhebung betveffend Untecftellung beim Betriebdinhaber
vovgenommen worden ift. Hinfichtlh der BVerficherung
fitr Nichtbetviebsunfille witd eine Riictwictung nicht
welter al8 auf bdret Monate vov dlefem Tage audges
fprochen. . ‘

Gtne Berfiigung der Anftalt fann aud) nur Hinjichts
lUch Der Ritckwitfung weltergesogen werden. Axt. 34 ff.
blexvor finben entfprechende Anwendung. e

Dad Aufhoren der Jugehdriglelt wird wictjam auf
Den Jettpunit der BVerfiigung der Unjtalt, fofern dlefe
Berfilgung nicht angefochten ober fofern fie im Rebuxss
vexfabren Dbeftdtigt “wird. Sle fann mit Ritdwictung
auf ben Beltpuntt bded tatfachlichen Aufhdrens bes Be-
tviebed verfiigt werben.

Avt, 39. Die nicht angefochtenen BVexfilgungen der
Unftalt und dle rechisfrdftigen Refuventchetde oxdnen
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g, D

dle Bugehoviglelt zur Wexrfiherung auch mit Rechtdwics
fung fiiv Dritte, bi3 auf Srund verdndervter Berhdlinifje
in Dem in et 30 ff. feftgelegten Bexfahren ober His
durch den Bunbdesrat nad) Anhdrung der Anftalt neue
Unordnungen getroffen yerden. -

Yt 40.  Eniftehen Meinungdverfhiedenhelten bda-

vitber, ob eingelne in elner nidht angefodhtenen Bexfils |

gung der Anftalt nicht bejonderd begelchnete Betriebs-
teile verfidherungdpflichtig find ober nicht, Jo exldft ble
Anitalt eine neue eclduternde Berfiigung. - Axt. 32 ff.
und vt 41 dlefer BVerorbnung find anwendbar.

Gntftehen foldhe Meinung3verichiedenheiten hinfichtlich
eined vedht8frdftigen MefurSentichetdes, fo wird ber lehs
teve - durd) bdie Jnftang, bdle ihn gefdllt hat, erldutexrt.
%Irt. 35 ff und Art. 41 biefer Veroxdbnung find anwend-
a.

Die Crlduterungen find riidwirfend auf den Tag
ber Wittjamlelt der erlduterten Berfligung, beyw. Ddesd
ex{dutecten @ntfcheides felbit.

Avt, 41, Der Betriebdinhaber ift verpflichtet, dle in
Anwendung dlefer Verordnung getroffenen Berfiigungen
der Anftalt und gefdllten Refurdentichetde durch Anjdhlag
ober in anderer geelgneter Weife feinen Angeftellten und
rbeitern zur Kenninid-zu bringen.

Jebe vexficherte Untexnehmung Hhat ihre Bugehdrig:
feit sur Berfichexung tn bex vom Departement angeord:
neten Fovm befannt au geben.

Avt, 42, Beftehen in einem Rechtsfivelte Bretfel
iiber dle Bugehoriglett von Betrieben ober Betriebsteilen
sur BVevficherung, o ftellt ba3 Geridht bas BVerfahren
ein, bi3 ein vechtsfrdftiger Gntfchetd, beyw. eine vechts-
Prdftige Grlduterung in dem durd) diefe Berordnung vox-
gefdhriebenen Bevfahren hexbeigeftihuet ift.

Act. 43, - Wo diefe Werorbnung Exdifnungen vor-
fehretbt, exfolgen Dlefelben vecht3verbindlich durch einge-
fuiebenen Brief. Hat ein BVeteiligter felnen befannten
Wohnfig tn der Schwels odber tn den angrenzenden Lin-
bern, fo exfolgt dle Grdffnung an ihn im [hwelzerifchen
Handeldamigblatt. :

- Die Friften beginnen mit dem erften, auf die Ju-
ftellung ded eingefchriebenen Briefes folgenden, und bei
der Grdffnung im fhwelzerifthen Handeldamisblatt mit
dem exften, auf bad Gridheinen folgenden Tage zu lau-
fen; im ibrigen ift Axt. 125 bes Gefelses anwendbar.

Avt. 44. Dad Verfahren von exfter Inftany ift filx

den Betviebdinhaber und bdle andern Weteiligten Loften- |

[08. Dle Refurdinftanzen entjcheiden fret iiber die Aufs
erfequng von Roften; fie find berechtigt, Sicherftellung
Derfelben 3u vetlangen, unter nfepung von Friften mit
LBevwirfungdfolgen. '

At 45. @3 bletbt ben Bexordnungen zur Bollste:
hung von Art. 60bis, Biffern 2, 4 und 6, vorbehalten,
welteve Borfdyriften fibex dad Werfahren aufsuftellen.

Act, 46, Dex Vexfehr der Anjtalt mit dem Departe:
ment exfolgt dDurch) dad3 Bunbesamt. '

V. Ausfiihrung von Art. 68 des Gefeses,

At 47. A3 Stoffe, deven Grieugung oder BVers
wertung beftimmte, gefdbhrliche Rrantheiten verurjachen,
werden dle Nachftehenden bezetchnet:

Acetaldehyd, Wcridin, Ammonial, Anilin und feine

~ Homologen, Nrfen und feine Bexbindbungen;

Blel, felne BVerbindbungen und Leglevungen, Bredhs
weinftein, Brom, Bromdthy!l (ithylbromid), Brom-
methyl (Methylbromid),; ) ,

-~ Gaxboljdure (Phenol), Chlor, Chloxdthyl - (Jthyls
dlorid), Chlortalt, EGhlormethyl (Methylchlorid),
Chloroform, Chlorfaured RKallum (Raltumdylovat),

- Ghlorfaures Natrium (Natriumdlorat), Chloxfdhme-

fel, Ghromperbindbungen, Cyan und felne Bexbin-
dungen; v Ny '

Didthylparaphenylendiamin (Diaminldiung), Dimets
byljulfat; ,

Fluorwafierftoff; : o

%Obf Sodéthy! (Jthylodid), Jobmethyl (Methyljodid);
ohlenoxryd;

mi?mni[%t?, Nitvo- und hlovterte Ritvo-Berbindungen
bes Bengold und feiner Homologen, Ritroglyzerin,
Nitrofe Gafe, Niteofodimethylanilin;

Bhenylhydrazin, Phodgen (Rohlenoxydehlorid), Phos:
phor (gelbe Mobdifitation), Phosphovchloride, Phos:

 phovwafjerftoff, Piteinfauve (Trinitrophenol);

Quectfilber und fetne Bexbindbungen;

Salzfaure, Schrwefeltohlenitoff, Schwefeljdure, Schie:
feljéure:Anhydrid, fhmeflige Shure, Schrefelwal

titoff;
iefterfcbﬁmfoblenftoﬁ.
V. Strafbejtimmungen.

Axt. 48, Mit Bupe b8 au 500 Fr. wird bejtraft:

1. dte FWiderhandlung gegen Art. 11 diefer BVerord:
nung, Die Strafbeftimmung ded Art. 66 gegen
dle vorjasliche ibertretung des Axt. 64 bletbt vox-
behalten ; '

2. Die Wiberhandlung gegen Axt. 41 dlefer Berord-
nung. :

Die %geftimmungen be3 Art. 66. Abja 2—4, finden

ent{prechende Anmwendung.

Ul. fibergangsbeftimmungen.

vt 49. Die Anhdrung im Stnne von At 32,
Abfass 3, hlexvor gilt gegenfiber denjenigen Betriebsin-
habern al8 erfitll, demen die Anftalt eine Anzeige {iber
ble Untecftellung De3 DBetriebes unter dle Berficherung
bereitd sugeftellt hat.

Art, 50. Diefe BVerordbnung trilt, fowelt e ux Box:
beveltung Des Gefepedvolluges erfordetlidh ift, mit dem
25. Mavy 1916, im dibrigen mit dem Tage der Betriebs-
erbffnung der Anftalt in Keaft. .

®ie Entwiclung der ‘Banord-
nung einer Gemeinde.

(Rorrefponbdens.)

Nachdem in leter Jelt fiber Bauordbnungen und
Baupolizel verfchledene Axtifel exfchienen {ind, bie bom
jeigen und Efinftigen Bauen, von beftehenben und an-
suftrebenden Bauordnungen handeln, mag e3 von elnigem
Snteveffe feln, ber Gntwictlung einer Gemetnde-Baus
orbnung etwas ndher auf den Grund zu gehen.

Die Gemeinde Rorfdhad exhlelt Bauordnungen
in ben Sahren 1856, 1869, 1880, 1891, 1904 unbd
1913. &te find nicht nur inbaltlidh), fondexn naments
eh audh) Hinfichilich der Ausbehnung gany verfdjteden;
wéhrend dle erfte, vor etwa 60 Jahren entftandene
mit Blattgede 16%/> >< 11'/> cm  gange sweteinhald
Drudfetten umfaft, ift dle neuefte Bauordnung auf 115
@elten von 221/; >< 1612 em angewadyfen. . Jm Nach»
folgenden foll vexfucht werden, die Richtlinten und ben
Snbalt der verfdhiedenen Baureglemente wiederzugeben..

1 Das BVaureglement vom Jahre 1856.

Die fantonale gefeblihe Grundlage fiiv den Grlaf
diefes Reglemented brachte da3 ,Gefes iber Grenzver:
falinifle, Dienftbarlett, Sugredht und Bexlehnung”, vom
Sahre 1850. Jn Avt. 16 ift dort vorvgefehen ote ,Grs



	Die bundesrätliche Verordnung über die schweizerische Unfallversicherung [Schluss]

